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1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
In der Neurologie werden zum Einen Projekte verfolgt, die zelluläre und molekulare Ursachen von Erkrankungen 
erforschen und an neuen Therapieverfahren arbeiten, zum Andern Projekte der klinischen Forschung und Projekte der 
"systemischen Neurowissenschaften", in denen grundlegende Fragen zur Funktion und Dysfunktion des Gehirns anhand 
von Probanden und Patienten bearbeitet werden. Es ist das übergeordnete Ziel, beide Forschungsstränge miteinander 
zu verbinden. Das ermöglicht zum einen, aufbauend auf die Ergebnisse der Grundlagenforschung molekulare 
Erkrankungsprozesse auch beim Menschen sicht- und über die Zeit verfolgbar zu machen, zum anderen Beobachtungen 
zur Dysfunktion des menschlichen Gehirns einer molekularen Ursachenforschung zuzuführen. Neben der Sektion für 
klinische Kognitionsforschung und den Lehr- und Forschungsgebieten (s.u.) finden sich zahlreiche wissenschaftliche 
Arbeitgruppen, die nachfolgend dargestellt sind. 

Schwerpunkte zur molekularen Pathogenese und Therapie neurologischer Erkrankungen umfassen vorwiegend 
Studien zu molekularen und zellulären Mechanismen an z.T. genetischen Modellsystemen zum idiopathischen 
Parkinsonsyndrom, der Alzheimer Krankheit, der Frontotemporalen Degeneration und der amyotrophen Lateralsklerose 
(Arbeitsgruppe Dr. A. Voigt). Dazu werden Untersuchungen an Zelllinien, primären Zellkulturen, einfachen 
Modellorganismen (Drosophila melanogaster [Fruchtfliege]), Maus- und Rattenmodellen und humanem 
neuropathologischen Untersuchungsmaterial durchgeführt. Die Arbeitsgruppe von Dr. A. Reich beschäftigt sich mit 
experimentellen Therapien neurodegenerativer Erkrankungen und zerebraler Ischämien. An Zellkultur-, Maus- und 
Rattenmodellen werden experimentelle Therapien mit dem Ziel untersucht, neuroprotektive  Ansätze zu charakterisieren 
und solche Substanzen zu identifizieren, die sich als vielversprechend für nachfolgende klinischen Therapiestudien beim 
Menschen erweisen. Dabei werden antiexzitotoxische, antiapoptotische, antiinflammatorische, antioxidative, Kinasen-
inhibierende und mitochondriale Funktion unterstützende Ansätze verfolgt. Die Arbeitsgruppe von PD Dr. J.-P. Bach 
beschäftigt sich mit immunologischen Aspekten bei neurodegenerativen Erkrankungen. Hier wird vor allem der Einsatz 
natürlich vorkommender Autoantikörper bei der Alzheimererkrankung und der Parkinsonkrankheit untersucht. Der 
Schwerpunktbereich der Neuroinfektiologie wird durch die Arbeitsgruppe von Frau PD Dr. S. Tauber abgedeckt und 
beschäftigt sich mit Schädigungen des Zentralen Nervensystems durch Infektionen durch bakterielle, virale Erreger oder 
Pilze und den Konsequenzen der daraus resultierenden Inflammation. Hierzu werden im Tiermodell neuropsychologische 
Testverfahren und vielfältige molekularbiologische Untersuchungsverfahren angewandt. Dies hat neben der Cha-
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rakterisierung der Entzündung und ihren negativen wie positiven Folgen zur Aufgabe, neue pathophysiologische Er-
kenntnisse zu gewinnen, die neue adjuvante Behandlungsoptionen parallel zu antibiotischen oder antiviralen Therapien 
ermöglichen sollen.  

Schwerpunkte in der klinischen Forschung umfassen unter Leitung von Univ.-Prof. Dr. J.B. Schulz eine europäische 
multizentrische Beobachtungsstudie zur Friedreich Ataxie mit Entwicklung von krankheitsspezifischen Skalen und 
Therapiestudien inklusive Bildgebung. Hierzu konnte in den letzten Jahren in einem von der EU geförderten Projekt ein 
starkes europäisches Netzwerk etabliert werden (European Friedreich’s Ataxia Consortium for Translational Studies - 
EFACTS). Ein weiterer klinischer Schwerpunkt Schlafmedizin (PD Dr. J. Schiefer) beschäftigt sich mit der Entwicklung 
und Validierung eines neuen Meßsystems zur Registrierung von Atemstörungen, Sauerstoffsättigung und Herzfrequenz 
im Rahmen der stationären Polysomnographie, der REM-Schlafverhaltensstörung und bispektralem Monitoring bei 
Patienten mit Schlafstörungen, aber auch mit der Erprobung nicht-medikamentöser Therapiestrategien bei Patienten mit 
Restless-Legs-Syndrom. Die Arbeitsgruppe Autonomes Nervensystem von PD Dr. C. Haubrich umfasst Untersuchungen 
zum autonomen Nervensystem (Dysautonomie bei Parkinson-Syndromen; Autonome Neuropathie) und zur zerebralen 
Autoregulation (Ursachen cerebrovaskulärer Dekompensation bei orthostatischem Stress, Früherkennung intrakranieller 
Hirndruckanstiege, Einfluss des Normaldruckhydrocephalus auf die Hirndurchblutung). Die Arbeitsgruppe 
Neuromuskuläre Erkrankungen von PD Dr. med. Dr. rer. nat. K. Claeys umfasst das phänotypische Spektrum der tu-
bulären Aggregat-Myopathien; klinische, histopathologische und genetische Charakterisierung myofibrillärer Myopathien 
und kongenitaler Myopathien mit Einschlüssen; genetische Identifizierung der Myopathie mit hexagonalen kristalloiden 
Einschlüssen; immunologische Studien bei entzündlichen Myopathien; Identifizierung ursächlicher Gendefekte mittels 
Gesamtexom-Sequenzierung bei Hereditären Motorischen und Sensiblen Neuropathien; ursächliche Abklärung der 
idiopathischen Neuropathien; Pathomechanismen der sensorischen Neuropathien sowie die Entwicklung einer Patien-
tendatenbank für neuromuskuläre Erkrankungen für zukünftige Skalenentwicklung und Therapiestudien. Die 
Arbeitsgruppe von Herrn med. C. J. Werner „Neurorehabiltation und Neuromodulation“ untersucht die Mechanismen, die 
der Wiederherstellung von gestörter Gehirnfunktion nach Schlaganfall, aber auch bei neurodegenerativen Erkrankungen 
zugrundeliegen und ggf. positiv beeinflusst werden können. Im Fokus stehen dabei Störungen des Schluckens 
(neurogene Dysphagien) als auch Störungen der Sprach- und Sprechmotorik. 
In der systemischen Grundlagenforschung beschäftigt sich die Arbeitsgruppe Visuelle Wahrnehmung und Senso-
motorik  (Prof. Dr. Thomas Haarmeier) mit den neuronalen Grundlagen unserer bewussten visuellen Wahrnehmung, 
ihren Störungen und deren Auswirkungen auf visuomotorisches Verhalten. Die zur Klärung dieser Fragen eingesetzten 
Methoden umfassen Patientenstudien, in denen die Auswirkungen von umschriebenen Hirnläsionen auf okulomotorische 
Leistungen oder auf zuvor psychophysisch charakterisierte Sehleistungen geprüft werden, sowie die Untersuchung von 
Gesunden und Patienten mittels funktioneller Bildgebung (Magnetenzephalographie, Elektroenzephalographie, 
funktionelle Kernspintomographie) oder mittels Stimulationstechniken (transkranielle Magnetstimulation, DC-Stimulation). 

Sektion und Lehrstuhl für Klinische Kognitionsforschung (Univ.-Prof. Dr. F. Binkofski) 
Die Abteilung verfügt über eine sehr gute Forschungsinfrastruktur mit einem eigenen modernsten MRT Scanner, einem 
elektrophysiologischen Labor mit TMS, tDCS und EEG und einem Verhaltenslabor. Über Kooperationen besteht ein 
guter Zugang zu kinematischen Methoden der Bewegungsanalyse. Die Arbeit der Abteilung konzentriert sich auf 
Untersuchungen von Normalpersonen und von neuropsychiatrischen Patienten. Die Forschungsschwerpunkte sind: 
Medizin und Technik – Untersuchung der Mechanismen der Wahrnehmung von Bewegungen von Menschen und 
Robotern; Untersuchung von höheren motorischen und kognitiven Funktionen; Erforschung der Grundlage von 
neuropsychologischen Störungen – Apraxie, Aphasie, Agnosie, Neglekt; Untersuchung der Pathophysiologie von 
Sprachstörungen und die Entwicklung neuer Therapien; Sprachmapping mit Hilfe von elektrophysiologischen und 
bildgebenden Methoden; Translation von Erkenntnissen aus der Basisforschung über Neuroplastizität und motorisches 
Lernen in die Neurorehabilitation von basalen und höheren motorischen Störungen; Untersuchungen zur Regulation des 
Hirnmetabolismus sowie multimodale Untersuchungen der cortico-striatären Konnektivität. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Physik der Magnet Resonanz Tomographie (Prof. Dr. N. J. Shah) 
Ziel des Lehr- und Forschungsgebiets “Physik der Magnet Resonanz Tomographie” ist die Entwicklung von Methoden 
und Hardware für die Magnetresonanz-Bildgebung zum Zweck der Anwendung auf klinisch interessante Fragestellungen. 
Methodologische Entwicklungen führen zur Etablierung von Verfahren, die die MR-Bildgebung mit einer höheren 
räumlichen Auflösung erlauben, z.B. die quantitative Bildgebung des Wassergehalts im Gehirn. Des Weiteren werden 
verschiedene Kontrastmechanismen entwickelt, die auf individuelle Fragestellungen zugeschnitten sind, z.B. hoch auf-
gelöste Bilder der Basalganglien bei hoher Feldstärke mit ausgezeichnetem Kontrast und ausgezeichneter Auflösung. 

Lehr- und Forschungsgebiet: Neuropsychologie (Univ.-Prof. K. Willmes-von Hinckeldey) 
Im Lehr- und Forschungsgebiet Neuropsychologie werden kognitive und sprachliche Prozesse mit funktionell-bildge-
benden Verfahren erfasst und Verhaltenskorrelate von Hirnfunktionsstörungen untersucht. Schwerpunkte sind dabei die 
kognitive Neuropsychologie der Zahlenverarbeitung und des Rechnens, die Auswirkung von Schlafentzug und vermin-
dertem Arousal auf visuell-räumliche Aufmerksamkeitsleistungen, die Fahreignung bei leichter kognitiver Beeinträchti-
gung und leichtgradigem dementiellem Syndrom und zudem neuropsychologische Funktionsbeeinträchtigungen nach 
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PCB-Exposition. Darüber hinaus werden statistische und psychometrische Methoden für die neuropsychologische Ein-
zelfall- und Therapieforschung entwickelt und angepasst.  

Lehr- und Forschungsgebiet: Bildgebung bei Neurodegenerativen Erkrankungen (Univ.-Prof. Dr. K. Reetz)  
Wissenschaftlicher Schwerpunkt ist die Identifizierung von krankheitsspezifischen Bildgebungsmarkern für 
neurodegenerative Erkrankungen durch innovative bildgebende Verfahren und deren Bewertung im Kontext klinischer 
und genetischer Parameter. Ziel der neurowissenschaftlichen Forschungsarbeit ist es, ein besseres 
pathophysiologisches Verständnis neurodegenerativer Erkrankungen zu gewinnen und eine verbesserte Vorhersage 
individueller Erkrankungsrisiken und –verläufe zu ermöglichen. Diese Arbeit erfolgt im Rahmen der Jülich-Aachen 
Research Allianz (JARA-BRAIN) in enger Zusammenarbeit mit dem Forschungszentrum Jülich. 

Lehr- und Forschungsgebiet: JARA BRAIN Translationale Hirnforschung in Psychiatrie und Neurologie (Jun.-
Prof. Dr. Björn Falkenburger)  
Die JARA-BRAIN Arbeitsgruppe untersucht die Entstehung neurologischer Erkrankungen auf zellulärer und molekularer 
Ebene mit Schwerpunkten auf neurodegenerativen Erkrankungen und der Signalübertragung durch 
Plasmamembranrezeptoren. Zellbiologische Aspekte neurologischer Erkrankungen, insbesondere  zelluläre 
Proteinaggregate, die vielen neurodegenerativen Erkrankungen zugrundeliegen, sind hierbei Schwerpunkte. Der Abbau 
solcher Proteinaggregate z.B. Synuklein-Aggregate bei der Parkinson Krankheit durch Autophagie und das Ubiquitin-
Proteasomen-System werden hier ebenso untersucht wie G-Protein-gekoppelte Rezeptoren (GPCR) und deren Liganden 
(u.a. Dopamin, Azetylcholin und Serotonin) im Hinblick auf Pathophysiologie und Therapie relevanter 
neuropsychiatrischer Erkrankungen. 

 

2. DRITTMITTEL 

2.1 über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 

Neurologische Klinik 

P 1: European Friedreich Ataxia Consortium for 
Translational Studies (EFACTS) 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Jörg B. Schulz 

Förderer: EU 

Bewilligungszeitraum: 2010-2014 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 
P 2: Miconos-Studie Santhera 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Jörg B. Schulz 

Förderer: Santhera Pharma 

Bewilligungszeitraum: 2010-2099 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 3: Juniorprofessur – JARA BRAIN Translationale 
Hirnforschung in Neurologie und Psychiatrie 
(ZUK32/1) 

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. Kathrin Reetz 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 2009-2015 

Kooperationen: JARA-Brain 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 4: Dynein-vermittelter Transport und Abbau von 
Proteinaggregaten 

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. Björn Falkenburger  

Förderer: IZKF Aachen  

Bewilligungszeitraum: 2011-2014 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

 
 

P 5:  LAVIMO-Studie RWTH  

Projektleiter: PD Dr. J. Schiefer 

Förderer: BMBF  

Bewilligungszeitraum: 2010 - 2099 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 6: LANDSCAPE 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Jörg B. Schulz 

Förderer: BMBF über Philips-Universität 

Bewilligungszeitraum: 2011-2017 

FSP der Fakultät : Klinische Neurowissenschaften 

 

P 7:  Serve HF-Studie 

Projektleiter: PD Dr. J. Schiefer 

Förderer: IKKF 

Bewilligungszeitraum: 2009-2014 

Kooperationen: Kardiologische Klinik 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 8: Axonal retrograde transport and Tau toxicity 

Projektleiter:  Dr. Voigt  

Förderer: Alzheimer Forschungs Initiative 
(AFI) 

Bewilligungszeitraum: 2012 -2014 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 9: Funktionsanalyse der tRNA Methyltransferase 
2A (TRMT2A) bei der Pathogenese von Polygluta-
minerkrankungen 

Projektleiter: Dr. Voigt  

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 2012-2014 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 10: Aggressivität und Impulsivität bei Borderline-
Persönlichkeitsstörung und Huntington-Erkrankung 
in dem Verbundprojekt Impulsivität und Aggression 
(N4-4) 

Projektleiter:  Univ.-Prof. Dr. Habel / Jun.-Prof. 
Dr. Kathrin Reetz 

Förderer:  IZKF Aachen 

Bewilligungszeitraum: 2011-2014 

Kooperationen: UPENN, USA 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 11: Evidence for gender-specific emotional im-
pairment in Parkinson’s disease? (23/12) 

Projektleiter:  Jun.-Prof. Dr. Kathrin Reetz 

Förderer:  START 

Bewilligungszeitraum: 2012-2015 

FSP der Fakultät:  Klinische Neurowissenschaften 

 

P 12: Mitonet (Register) 

Projektleiter: PD Dr. K. Claeys 

Förderer: BMBF Uni München 

Bewilligungszeitraum: 2013-2016 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 13: SPACE:  

Projektleiter: PD Dr. J. Schiefer 

Förderer: Merz Pharmaceuticals 

Bewilligungszeitraum: 2013 - 2099 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 14: Immedis Gamunex 

Projektleiter: PD Dr. K. Claeys 

Förderer: Immedis GmbH 

Bewilligungszeitraum: 18.02.2013-01.03.2016 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 15: Restless Legs  

Projektleiter: PD Dr. J. Schiefer 

Förderer: Philips Technologie 

Bewilligungszeitraum: 2011 - 2099 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 16: ICON Clinical Research 

Projektleiter: Dr. M. Dafotakis 

Förderer: ICON Clinical 

Bewilligungszeitraum: 15.03.2012-30.04.2014 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 
P 17: Einfluss des antimikrobiellen Peptids CRAMP 
auf die Neuroinflammation und Neuroregeneration 
nach einer bakteriellen Meningitis 

Projektleiter: PD Dr. S. Tauber 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 2012-2014 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 18: Portfoliothema „Technologie und Medizin – 
Multimodale Bildgebung zur Aufklärung des in vivo 
Verhaltens von polymeren Biomaterialien 

Projektleiter: Prof. Dr. N.J. Shah 

Förderer: HGF 

Bewilligungszeitraum: 2012-2016 

Kooperationen: RWTH Aachen 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 19: ICEMED  

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. N.J. Shah 

Förderer: HGF 

Bewilligungszeitraum: 07/2012 – 07/2017 

Kooperationen: Helmholtz Zentrum München, 
MDC Berlin, DKFZ Heidelberg, 
Universität Köln, Universität 
Leipzig, Charité Berlin, Univer-
sitätsklinikum SH Lübeck, Uni-
versität Düsseldorf, Universität 
Tübingen, Universität Dresden, 
Universität Freiburg, Universi-
tätsklinikum Duisburg-Essen, 
RWTH Aachen, MPI Leipzig, 
University Cambridge, Yale Uni-
versity 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 20: Juniorprofessur – JARA BRAIN Translationale 
Hirnforschung in Neurologie und Psychiatrie 
(ZUK2) 

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. Björn 
Falkenburger 

Förderer: DFG (über RWTH), ZUK2 

Bewilligungszeitraum: 01.02.2014-31.10.2017 

Kooperationen: JARA-BRAIN 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 21: Juniorprofessur – JARA BRAIN Translationale 
Hirnforschung in Neurologie und Psychiatrie 
(ZUK2)    

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. Björn 
Falkenburger 

Förderer: DFG (über RWTH), ZUK2 

Bewilligungszeitraum: 01.02.2014-31.10.2017 

Kooperationen: JARA-BRAIN 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 22: Gezielte Physiotherapie = Bessere 
Kreislaufregulation und Kognition? (PaKogOH-
Studie)   

Projektleiter: PD C. Haubrich, Dr. Andrea 
Maier 

Förderer: ParkinsonFonds Deutschland 

Bewilligungszeitraum: 01.05.2014-30.04.2017 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 23: Juniorprofessur – JARA BRAIN Translationale 
Hirnforschung in Neurologie und Psychiatrie (ZUK2 
MA) 

Projektleiter: Jun.-Prof. Dr. Kathrin Reetz 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 2009-2015 

Kooperationen: JARA-Brain 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 24: JARA Matching Fonds 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Kathrin Reetz 

Förderer: DFG (über RWTH), ZUK2 

Bewilligungszeitraum: 22.11.2013-31.10.2017 

Kooperationen: JARA-Brain 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 25: A new treatment tool for early Alzheimer’s 
disease 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Kathrin Reetz 

Förderer: Alzheimer Forschung Initiative 
(AFI) 

Bewilligungszeitraum: 01.11.2013-31.12.2016 

Kooperationen: JARA-Brain 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 26: Metabolic imaging in neurodegenerative 
diseases (MIND) 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Kathrin Reetz 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 01.04.2014-31.03.2019 

Kooperationen: JARA-Brain 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 27: Re-entry position Saridaki 

Projektleiter: Dr. Theodora Saridaki 

Förderer: DFG (über RWTH) 

Bewilligungszeitraum: 01.06.2014-31.05.2015 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 28: Enroll-HD (Huntington Register) 

Projektleiter: Dr. Johannes Schiefer 

Förderer: Universitätsklinikum Ulm (über 
CHDI)2009-2015 

Bewilligungszeitraum: 25.04.2006-31.12.2020 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 29: Kompetenznetz Demenzen (KNDD) 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Jörg B. Schulz 

Förderer: BMBF2009-2015 

Bewilligungszeitraum: 01.01.2011-31.12.2014 

Kooperationen: JARA-Brain 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 30: ICEMED  

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Jörg B. Schulz 

Förderer: HGF 

Bewilligungszeitraum: 07/2012 – 07/2017 

Kooperationen: Helmholtz Zentrum München, 
MDC Berlin, DKFZ Heidelberg, 
Universität Köln, Universität 
Leipzig, Charité Berlin, Univer-
sitätsklinikum SH Lübeck, Uni-
versität Düsseldorf, Universität 
Tübingen, Universität Dresden, 
Universität Freiburg, Universi-
tätsklinikum Duisburg-Essen, 
RWTH Aachen, MPI Leipzig, 
University Cambridge, Yale Uni-
versity 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 31: Horizon-Study of Dimebon 

Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Jörg B. Schulz 

Förderer: Medivation San Francisco 

Bewilligungszeitraum: 07.10.2009-31.12.2014 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 32: Start MS – Novartis Pharma 

Projektleiter: PD Dr. Simone Tauber 

Förderer: Novartis Pharma GmbH 

Bewilligungszeitraum: 05.12.2013-31.12.2015 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 
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P 33: CDK16 signalling regulates autophagy and 
release of protein aggregates (IZKF N7-1) 

Projektleiter: Prof. Dr. Björn Falkenburger, Dr. 
J. Vervoorts  

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2014 – 30.06.2017 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

P 34: Die Rolle Säure-sensitiver Ionenkanäle 
(ASICs) für die Transmission an einer cortico-
striatalen Synapse (IZKF N7-2)    

Projektleiter: Prof. Dr. Björn Falkenburger, 
Prof. Dr. S. Gründer 

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 01.07.2014 – 30.06.2017 

FSP der Fakultät: Klinische Neurowissenschaften 

 

Sektion Klinische Kognitionsforschung 

P 1: COGSTROKE - Cognitive recovery after stroke: 
Translational approach to new therapies of higher 
motor deficits 

Projektleiter: Prof. Dr. F. Binkofski 

Förderer: BMBF 

Bewilligungszeitraum: 01.04.2012 – 31.03.2015 
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neuronale Reorganisation bei Aphasie. 
Masterarbeit 
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 Fortschritte der Neurologie - Psychiatrie 

 Frontiers in Human Neuroscience 
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 NeurImage: Clinical 

 Neurology 

 Neurological Research 

 Neuroscience 
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 Frontiers in Neuroscience 

 Brain Structure and Function 

PD Dr. S. Heim 
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 Brain Structure and Function 
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 Journal of Neuroscience 

 Journal of Cognitive Neuroscience 
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 Neuroimage 
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 American Journal of Psychology 

 Attention, Perception, & Psychophysics 
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 Psychological Research 
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 Journal of Neuropathology and Experimental 
Neurology 

 Journal of Neurochemistry 

Dr. Cornelius Werner 

 European Journal of Neurology 

 NeuroImage 

Dr. Aaron Voigt 

 Journal of Alzheimer’s Disease 
PD Dr. Jan Bach 

 Journal of Alzheimer’s Disease 

 Annals of Neurology 

4.3 Wissenschaftliche Ämter 

Prof. J. Schulz 

 Sprecher des wissenschaftlichen Beirats des Instituts 
für Schlaganfall- und Demenzforschung, LMU 
München 

 Wiss. Beirat der von Behring-Röntgen-Stiftung, 
Gießen/Marburg 
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 Sprecher des Vorstands, Clinical Trial Center Aachen 
(CTC-A) 

 Sprecher des Vorstands, Zentrum für seltene 
Erkrankungen Aachen (ZSEA) 

 Wiss. Beirat Alzheimer Forschungsinitiative (AFI) 

 Wiss. Beirat des IZKF Erlangen 

 Sprecher des Scientific Advisory boards Munich 
Cluster for Systems Neurology (SyNergy) 

 Fellow of the Amercian Academy of Neurology 
(FAAN) 

 Fellow of the American Neurological Association 
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 Ärztlicher Beirat des Friedreich Ataxie Fördervereins 

Prof. N.J. Shah 

 Fellow of the Institute of Physics 

Prof. Dr. Walter Sturm 

 Sprecher der Leitlinienkommission  Leitlinien für Neu-
ropsychologische Diagnostik und Therapie 
(GNP/DGN): 

 Mitglied in der Gemeinsamen Kommission Klinische 
Neuropsychologie (GKKN) der DGPs, DGN und GNP 

 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat der 
Gesellschaft für Neuropsychologie 

PD Dr. J. Schiefer 

 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat der 
Gemeinnützigen Selbsthilfe Schlafapnoe Deutschland  

Prof. Dr. K. Willmes – v. Hinckeldey  

 Elected Member, Research Group on Aphasia and 
Cognitive Disorders (RGACD, World Federation of 
Neurology (WFN) 

 Elected Member, International Neuropsychological 
Symposium 

 Wissenschaftlicher Beirat Gesellschaft für 
Neuropsychologie (GNP) 

 Wissenschaftlicher Beirat Gesellschaft für 
Aphasieforschung und Behandlung (GAB) 

 Wissenschaftlicher Beirat  Lurija Institut für 
Rehabilitationswissenschaften und 
Gesundheitsforschung an der Universität Konstanz 

Dr. B. Fimm  

 Mitglied der S3-Leitlinienkommission “Idiopathisches 
Parkinson-Syndrom” als Delegierter der Gesellschaft 
für Neuropsychologie (GNP) 

PD Dr. Stefanie Abel  

 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat der Gesellschaft 
für Aphasieforschung und -behandlung (GAB) 

 Mitglied der Preisjury der Gesellschaft für 
Aphasieforschung und -behandlung (GAB) 

 Mitglied der Programmkommission der Academy of 
Aphasia  

PD Dr. med. C. Haubrich 

  Treasurer Cerebral AutoRegulation Network (CARnet) 

  Auswahlkommission der Studienstiftung des Deut-
schen Volkes 

  Schatzmeisterin Arbeitsgemeinschaft Autonomes 
Nervensystem in der DGN 

   Member, Clare Hall College, Cambridge University, 
UK 

Prof. Dr. F. Binkofski  

 Vorsitzender des Prüfungsausschusses der Studien-
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